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Abonnemen: 50 Pig sro Monas frel in’d Hand,
M&M-ﬁut 3069 L, 1.80 pro

SR L B

Goope e o oo,

fir

Rrycigen webmen fermer Mntiide Fliaten eutgegen.
Grideint thglid nadmittags rvtiden $—b Ube.

Grifte Aboumentenzayl,

Somabend 19, Dezember 1903,

BHalle und “

15. Jabrgang.

MiGentlie GeatisSeilagen: , Balleje Samilienblitter™ unb , Der Banernfeenns”.

Tiinlide Anflage 40 FOO

den Saalfreis.

Amtlides Vevordunngsblatt des WMagifivats su Halle a. 5.

Dend e Berlag von B, RxtiGbad i Hole o €,
— Ferntpreder 818, —

Einladung zum Bezug des , General-Anzeiger.

Haeneral- Anzeiger fiir Kalle und den Saalkreis* ist mit seiner
taglicben Huﬂage von iiber 40000 Exemplaren

die gelcsensfe Zeitung in Kalle a. S. und bat von allen bier er-
scheinenden Zeitungen die grdsste Abonnentenzabl! = « @« « « «

Tn jedem Bause durchschnittlich 3 Abonnenten.

an bevorfiehenden Qumalsmadﬂd alanben w uns hietdurd), jum Abommement auf den .,Gntnl—@:"igtr“ gm

eraebent i

ift eine abfolut unpartetifde Feitung, In popuidr

Menefte Greignifle.
Der Ratfer trai am Domnerdtag jur Begrilfung bed Rmigs von Dime-
mart in Berlin ein nnd fuhr wmittagsd in Begleiting bed Kdnigs mub
be3 Primgen Waldemar von Didnemar! jm Frihiiild ned) dban RNewen
Palais. e
Dex Ginefifde Gefanbte in Berin Hat R Aber feine Weffuffumg ber
fage in Oftafien gedupert.

R Btrncn fand am (*nnnnsnrg ble Humbentiifrige Jubelfeler ber
e fhe Rubtmx Rast,

Die Hrifis in Oftafien,
* Dalle, 18. Dezember,
©don Monate lang bawert ber Konflift ;wifen Ruflend mmd
Japan, obue daf ecine Entjdeibung abjujehen wdive; fdhmwer laftet biefer
Buitand auf gang Oftafien, und feine Folgen madyen fidh) auch weit barftber
binand bemerfbor. Da ift e befouderd intevefiant, bie Anfidten eined
Oﬂaﬁalm felbft fennen gu letnen, ber vermdge feiner hohen Stellung wab

orientiert der ,.Gr-tnl-}umgn“ feine te(rr ﬁbn— afle widptigen politifdyen Dorhmmm(lt und Cagesfragen wnd gibt in

einer Siille

£ £ afi

eine

Anfd,

Litifch

dex all

Depefdendienft und gute Informationen ermdalichen es, die Lefer des ,.(!an'al 3unign'“ anfs (d;ntuﬁc ﬁbtr afle Ere
eigniffe von aligemeinem Juterefle auf dem Lanfenden 3n erhalten. Grofe Sorgfait i
auf Ddie Beridpterftattung iiber alle Dorgdnge in Halle und Umgebung und ift der 6
beftunterridhtetfie Blatt in allen fommunalen Angelegenheiten der Stadt f}aﬂ:

fage. En umfangreider

“

der 3
-3 faer itoll

g qum Urteil ither bem Gegenfland gavg bejouders
berufen exfdjeint. Der d;!ncﬁimt(‘\rlallbte inBerlin, General Pinstfhang,
bat einen iter bed ,B. & und biefem auf bie Frage
fiber feine Muffafjung ber Cage folgenbes ermidert:

3 bitte Sie, in biejem Augenblid in mir ben Solbaten wwb widt

das
Jn ausfilhelidyfter Weife beridytet bu weneral-

&

Jn)tign“ itmer fiber Eheum' und mnﬂ! Geri
fi L-ngeiger" ift jugleidy

3 i und alle fonftigen bemerfenswerten

¥ blatt des Wagiftivats, Simtlide Belannt,

llﬂdznngzn bes Magifirats efdeinen offiziell nur indem ,Geneval-Ameiger fiir Halle und den Jaalkreis'’,

Slnfirationen fiber aftmefle Ereigniffe werden andy fernechin tn |, Bevetai-Iupi
JRallefde Samiliendi&tter”

it feinen beiden widentlihen Gratisbeilagen:
wOencral-Anyeigert

* eridyentent
DBanernfrennd” fofiet der

monatlich nur 50 Plennige frei ins Haus.

Xin Fenilleton gelangen im nidften Quartale wieder jwei entziictende Romane sum Abdend, Funddit verdfentlichen wir:

« {Jetter IMartin,

Ein DorfRoman von A von Hahn.
Aisdann fommt unfere langjibrige gefchdtgte Mitarbeiterin Srdnlem Blande Corony wieder un Wort, mit ihrem

hodfpannenden Roman:
xR

€va, =<

Beide Romane dirften fich des mungeteilteften Beifalls unferer verebrten Eeferinnen fidherlidy erfrenen,

Tnserate baben im ,,General-Anzeiger den denkbar grossten €rfolg!

Beftell

auf den ,,@ L-Ameiger®

fowie vou

werden von der Hanpt-Erpedition, gr. Niridfirafie 16, Engang Dadyrisfirafe,

Silialen und Tri

jederjeit

t Auchy famtlige Poftanftalten des deutichen

Reidies, fowie alle Sandbrieftrdger nehmen Beftellungen anf den ,,Geneval-Aupeiger fiir Halle und den Saalkreis”
3mm Preife von Wk, 1,80 pro @Quartal excl. Beftellaeld entgeaen.

ben Di M [hen. Und al8 Sobat verfidere i) Jonem offen
unb ehelich, daf icy Peinem Unbalt boflic hade, ob 8 jum Rriege ober g
ciner @inigung gwifen Rufland und Japan lommen werbe. Und) Kber
den Jnbalt ber ruffijden Antwortnote weif i) abfolut midyts, Wenn Sle
midy nun weiter fiber bie Haltung Chinad in cinem etwaigen Iriegeriidhen
Ronflitt befrogen, o find bie Meimmgen bicriiber in meinem Baterlanbe
felbft, jowobl in bem mdtliGen mie in den Silbprovingem, febr geteil,
@3 gibt bel und nidgt wenig Leute, bie ber Anficht find, baf, wemn wiv
unfere Reutcalitdt anfgeben, uguterlet wir jedenfall3 biejenigen feim
wetben, bie bie Sede ,berappen milfien®, Der Gejanbdte gebraudite
wortlicy biefen volfstimlid) berben Ausdrud, ber fih aus feinem Munbe
um fo braflijfer anbrte und wirfte. ,China felbft*, fulfr Pin-tiGang
fort, LR Beute viel ju jdmwad), um fein te in ber Manbdidurei wahes
sumehmen. Wi mifien vorldufig alles fo geduldig hagen, wie €3 augens
MMan fidgt ja nun jdon fo lange auj und ein. Wehe

und mein Baterland empfindet fie fhmerzlich, aber

jugrunde geben wit nidt baran, und o werben wir aud) bie
Mandfdurijhe Sade iberfichen. €3 it in China nod viel Kraft und
Tilldtigleit vorhanden, bejonderd im Jnmern bed Reiged, B3 vor
wenigen Jafrzehnten waven wic mit unjerer Tonjervativen Art gany gut
ausgefommen. Bon aufen dringt man und jept auf ben Weg ber
Reuerungen. Ole Notwenbigleit, biefen Weg su bejdyreiten, wird and) bei
und immer weiteven Kreifen flar. So wird vieleiht aud) bei und einmal
ber Moment fommen, baf wir bie Dinge nidt mebr fo Hinnehmen, wie
wie fie jegt afzepticren Der Gejandte Hatte mrit  biefer
Wendbung auf bie Mdglicdhleit cimer militdrijgen Criiaitung Chinad
Bingemicfen, unb bic3 bot obigem ilavbeiter Gclegenheit, Yin-tidhang
iiber bdie jfingften WMeldbungen ju befragen, die feine Abberufung wvor

You Hinigs Gunaden,
Roman von Iulia Jobft.
(Fortjepung.) Sadbrut verboten.)

»Steh, ba ift Mama!* rief eine frijhe Stimme.

»Eridy*, ftammelte fie wic von Sinnen und blidte auf dad
Briiberpaar, welched ihr entgegentrat.

oSRomm nue gleid) bier Hevein, Mama®, fube Crid) fort
und jog die Widerftrebenbe in bad Jimmer, die Tiir fiel Hinter
inen in bad Scdlof. ,So, Ulbrecht, mm tdnuen wir Mutter
gleic)y um ihren Rat bitten.”

Dagmar Batte ihr Gleichgetvicht ieder gewonmen. ,,‘I‘io
fommit Du her?* fragte fie ihren Ricbling in ftrengem Tone,
ben biejer fo gar nicht an ihr gewdhnt war.

ujbraufend evividerte er: ,Glaubft Du, i bliebe fern,
mwenn meinen Brnder ein jo furdhtbares Schictjal trifft?”

#Ber teilte e8 Dir mit 2«

#Die Beitungen, liebfte Mama, und da nimmit D an, id
lnﬁre ftill n der Preffe geblichen? Aber basd ut noch) nicht
alles, demn hier erfube uﬂ erft, bafy alle Teufel o0& find.“

»Bergif nidyt, baf Du mit einer Dame fprichit, Crich, und
bermeide folcge burjchifofen Wendungen,”

«TMein Gott, Mama, wern man Dich anficht, follte mnu
md)t glaub:n, was fiiv Gefdjichten Hier geld)rben jind. W
remd in mir afled focht und gdbrt, ftehit Du f({)uu und ruln
wie immer vor ung, alé ob Did) bad alles md)m anginge *

«Du weifgt wobl nicht mehr, wen Du vor Dix hajt, &wd;’”

%ergrﬂ; Mama, werm i) mich) vergeffen habe, aber Deine
nul)e verftehe i) micht.”

«Erlaube, mein licber Cridh) daf idh einmal dad Wort
nel)mt , unterbrach) ibn Albredht, ,id) glaube, Mama bhat von
ber Rede bed Schulzen noch nidhts qehur! .

Da war fie, die Bejtatigung! Dagmar fanf auf einen
Stuhl nicder; jie fithlte, wie 8 Dheranfrod), dad3 Schictjal,
weldjes ihren ganzen Bau in Tritmmer fhlug, alle ibre Hofj-

mmlcn begrabend. Sie hiorte nur wie im Traum Eridy fort-
fahren, weldjer bdie NRede Pageld wiedergab, wie er fie vers
nommen bHatte. €3 war ihr, ald miifje fie tn die Ferne laujchen
3u Dem }ml mer hin, wo die Herven bei dem Sranfen weilten,
wo dad JImmedi ’qmu[) an Stonig woll jhon untevseichnet
wiurde — und fie jaf Hier ohumdchtig, audgejtofen, in (ékncxk
wart ded Wenjchen, den fie Hahte vou feiner Geburt an. Jn
diefem Gefiibl Freujten fich i9re Blide mit denen Albrechts,
welcher feine méchtigen Angen mit einem feltjamen Droben auf
fie ridytete, ehe er Deganm: I febe Dich tief erichitttert von
meinem Schicial, Dlutter, und ich danfe Dir dafit. Daraus
erjehe i), dafy auch ich ein Anvecht an Deine Liebe habe.*

o Uber Albrecht, wie Dut vebeft”, unterbrad ifn Cridy, ,ich
glaube, Mama, ev denft, weil Du mid) wivtlic) 1'1013 ein wenig
vorqqunm hajt, Du feiet eine bofe \,ticfmn.tu

Sn Dagmard Wangen ftieg ed auf, dad Antliy bid zur
Stitn vot iberflutend — bdie ftolze Mutter jchamte fich vor
iprem Stnabei, und dof fie dad tat, bad wufite der eine dort,
der mit wingendem fuge auf fie Hinblidte.

Das war jeine cinzige Rache, die er an der nahm, die ihm
fein Lcben bisher jo arm gemacht Hatte.

Sid) nibernde Stimmen riefen Crich an die Tiir.

Diein Gott, wo ftedit Du denn, Albrechr?* ertinte Onlel
J0b{td Stimme, der in Veglat it von Sdybnfeld Heran fam,
LJieh da, mein Junge, auc) hiec?

W3 bin docy aud cin Selbig, follte id) da
war Crich8 ftolze Antwort,

LBrav gefagt, mein Sohn, uud darum darfit Du audy
Deinen Bruder begleiten, der Vater will ihn fehen. — So,
bier finde i) Dich, Scywdgerin, bei Deinen beiden Sdhnen”,
ein ivoutjcher Klang lag in den legten Worten.

#36) Joll zum Bater fommen?” fragte Albrecht freudig be-
wegt, ,jhadet ihm denn bie Aujregung nidyt?*

2Oan Gegenteil, mein Solhn, aber e3 pajjieren dort
Dinge, die Dich verflucht nahe angehen, und Dein Bater will

fern Bleiben?”

Dic felbit Vittetlung davon .]\‘IL Mad)’ e jedoch) furg,
mein Junge, Sildert jagt, Dein Bater miifie Rube haben.*
A3 die Sil rm in Avm bet Dcm alten Freiherm ein=

i 3 1 9ntlig. Die

fer Silchert
errgott braudjte

dliche Bater mit feinen

aber fdjlofy leife Die
fein anderer zu vernehmen, was
Sobnen au veden Datte.
Der Sanititdrat aber begab fid)
rdmme, wo er die Frewnde u f ,
Da Gud da draufen auf d (ofpla
und ein Schwirren von St
an bad Fenfter eilte: 9 0
[ebendig, twar gany Stechow auf den
Sobft von Selbify fam jchon
ber Lanbdrat und Moderow folgten
o Tornower K nmr Moderow:
|I)nn|n§clnh, wund D die Stechower
dad ift cine grofe Majfendeputat
Tat, unirr Sunfer ijt ein ebenjo
b, wie unfer Reid
nidt,

ach 1miten in bie Wohns

ein Ramnen an

ber alte Here erftaunt
wurb': m ber Part
inen!”

b angehumbpelt,
em Fuge.
der alte Herr

auc) nicht Lompen,

13
Sie 3 fehen, Sildhert? I
Wie fagt doch D!r n'lg IL;:‘,‘."
Il b it eine
redet nicht v
tritt ber Sprecher vor, 3
der Etechower Schulze, brave Be
aud) unfer Junfer auj die Terrajje,
Die Herren hatten bie Fenite
bag ecine bleihe Frau am Fel
Dagmar leecte ihren ‘Jc:bn:
merfen, daB ifr fto s
bcnn die Herrichajt 1w
¢ Worte bded Nede

bt
nebe x)x ml,t
- und ba fonunt

mmerd  ftand,
e follte
rochent tway,

nden mnmugm in jdwacem Echo
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Berfin und feine Crnenmimg 3u einem Hohen N betrafen.

flen worben, weil fie [n;lalbemn{mlilé gemdblt Gatten, ift der gleidhe

#3h Tenne Bierilber”, entgegnete ber Geneval, ,uur dbad von ben Beitungen
Beridjtete. 3 felbft mei§ nihts davon. Bor einem Jabre freilih war
baven ernfthafter bie Rebe. Da it mir von Pefing aus ein bevartiger
Borjdlag gemadit worbem, und i) Habe erwidert, bdaf idhy bereit wire,
eine Rommanbofielle ju iibesnehmen. Aber i Habe die Herven jugleidhy
diber ble Bedingungem, unter denen i) hieryu bereit wdre, nicht tm Sweifel
gelaffen. Wil ein vorher gebraudytes, berbes Wort Sie fo fiberrafdite und
amilfiecte, will id) Jhnen nur fagen, daf idh ben Herven [dried, wenn fie
witlli eine etnte Reform  anfivebten, wiicbe ih Fommen; aber jitr
HRUmbim* bin i nidt gu Haben. Ja! Diefe Vebeutung Hatte ber von
miz gebrandhte Ginefifbe Ausbrud: ,RKiimbim!“ Danad ift 8 in Peling
von meiner Mdberufung M geworben, uud erft jept fprechen jeme Melbungen
wicber davon.®

Yolitijdye Weberfidyt,
Dentidyes Neir).

* Berlin, 17. chmbcr (Hohmdpndjmx) Der Kaifer, welder
Jur be3 Rnigs von Dinemart
nad) Berlin btgtbm Batte und der Sdnig, ferner Pring Waldemar von
Dinemarf und bie Herren ber beiberfeitigen Gejolge begaben fih um
12 ugr 10 !R!nnlm nom *Botébumrr - Bahnhof nad) Wilbpart, wo fie von
bem tingen unb b Grafen v. Bernflorff ermartet
wurden, und von bort ;u Wagen jur Fripitiidstafel im Neuen Palaid.
Der Raifer trug dinije Abmiraldunijorm, ber Kbnig preufijde Uniform.
Die Monardyen wurben wihrend ber Fabet durdy Verlin vom Publitum
chrfurditévoll begriiht, Mit demjelben Buge fubren ber Neidhslansler und
ber binifhe Gejandte. Der Kaijer und ber Kronpring begleiteten ben
Rinig von Danenmart unb ben Pringen Waldbemar vom RNeuen Palaid
nad) Station Wildpar?, von wo biefe fury vor 3 Nhr nad) Bexlin juritd:
veiften. Der Abfchied war fehr Herslih. Die Majeftdten Mften Ah wieder:
Bolt. Oer Kaifer fubr um 3 Uhr mit Sonderyng nad) ber Gdhrde ab,
wdhrend ber Kronpring fi nad) dem RNeuen Palaid juriidbegab. Der

Raifer traf um 6 Ubr 20 Minuten aui Vahnhof Gohede ein,

— (nter ber Spipmarfe ,Unfere Botfdajter in Peters.
h:g und Wien”) meldet bie ,Magbeb. 31g.” aud Berlin: An Stellen,
bie unterrichtet fein migten, ift nidts bavon befannt, bdaf unfer Bot-
[Qn[l:r in Petersburg Graf v. Alvensleben fidh mit Riidirittdgedanten
tiiige. ©a .ug(ud; Beute Graf Wedell ald fein RNadfolger genannt ift,
fo it bie Vermutung nidht abjumeifen, dap bas Geviidht aud RKeeifen
flammt, bie ein Jntereffe daran baben, den Grajen Webell aus Wien forts
auwitnfder.

— (Der Bunbesdraf) genehmigte bden Antrag von Sadjfen-Koburg:
®otha, betrefjend Ausfihiungsbeftimmnngen jum Gefege {iber Kinbers
arbeit in gewerblidhen Vetrieben. Sobann wurbe der Gefegentourf wegen
Berlangerung der ‘qnthtnsvr&]mzﬂnrh be8 beutihenr Heered vom
25, Miry 1899 1nd ber Entiwnrf einer Pritfungdordnung filr Apotheler

ben ;nﬁinbxgen Dem fiber bm
Gntwurf b unbd_Penfi

Mitgli be3 Rei mr XBMWN
gngeftimmt,

— (Der Reidatag) it mit den Borarbeiten Aile cine Neuregelung
bee B:fhmmungm iiber bie Sonntagdarbeit in ber Jubufirie be:
idajtigt.  Hieriber bat bder Vunbdedrat im Wege bder BVerordnung Bor=
fdyciften au erfaffen. Die bidherigen Anorbuungen auf Grund bed §105d
ber Gewerbeorbnung beruhen auf ber Befanntmadyung vom 5. Februar 1895,
Die ,So03. Praris” glaubt Grund ju ber Annahme au Haben, baj im
algemeinen bie fept eingeleitete Slmiﬂau eine meitere @injdyrinfung ber
Sonntag8arbeit im Gemerbedetviebe in Ausdficht nimmt.

— (Yud Vreslau) witd nnterm 17, beridjtet: Die Hunbertjdhrige
Suklfmr ber  fdlefijden Gefellidhaft filr vaterldndijde
fultur begann Beute mittag mit einem Fejtalt in dec Nula Leopoldina
ber Univerfidt. Jn ber ilberaus jablreidyen Verjammiung befanden
fih w @ der Kultusminifter Dr. Studt, RKardinal Kopp, der Obers
prdfibent @raf o, Jeblig=Triipidler, der Hergog s Tradenberg,
Der fommanbicrende Seneral v. Woyrid mit dem Chef ded Gencralitabs
Oberftleutnant Freiherrn v, Marfdhall, die Spigen ber ftaatiidhen, pro:
vingiellen nud jtavtijgen VDehorven, Reftor uud Senat der Univerfitdt,
ber fidnbige Selretir ber Nfademie ber Wiijenidhaften in Berlin Projefjor
Taldeper, ber Prdfibent ber onigliden Afademie der Wifjenjdhafien in
Stodholm Dr. Torneblatt, als Bertreter der id}mthnwm Afademie fite
ihone Wiffenfdeften, Gejdidte und vof, M Prof.

Fall, wie bdie ,Sonneberger tq.” melvet, and) in Mupperg:Oerlsdorf
vorgefommen. Hier muften fo%:; 18 !'!Imhzbtr anl bem Berein aus:
treten,  In Neubaud wurden

nafhme wert wiiren und fonute ald Gegengabe gleidmertige Wobltaten fi;
bas Baterland erlangen. Die gldngenve Abdfonderung Englands if
Feine !Zblnnbmmg eines burd) Alter gefdwidten Judividbuums, fonbery
einer Familie, bie eine gemeinfame an«[tnﬂ bnlm

Jn
einer garjen Wnjahl von Kriegers mlb !'Illluumemnm jollen auferbem
mweitere Hn«[dvluﬁ: von Mitgliedern wegen beren josialdemolratifher Ge-
finnung bevorfiehen.

— (Die Fordberungen,) bie bie Aborbuung bed Franfiucter nidt-
fojialbemolratifdgen :b!hetluguun am ltpim Sonntag bem
Reidslangler fiberdradyte, betrafen, wie evinnerlidh fein witd, bie Gre
weiterung be8 RKoalitiondredtes, bdie Medytsfahigleit der Berufs:
vereine und bie Grridtung von Mrbeitdlammern. Wie bie , rantf,
Oberytg.” jept ,aui Grund guluSnfonmnonm feft verfihern® ju fonnen
glaubt, mhb eine bhlu brei Fotberungen ber Arbeiter fehr balb exfilllt
werben, Died ,Sehr bald* evidutert bad Blatt weiter dabin, baf nod
einige Monate ind Land gehen werben, ehe bie Erfiillung biefer Forberung
efolgt,

1 (Gine neue Umfrage fiber bie Lage ber Kafjjendrzte in
Deutjdyland) witd vom Dentjdhen Aerytevereindbunbe veranjtaltet, Dev
Gmmliernlﬂr bed Bmms erldfit an die Yeryteoereine folgende HAufs

: Yuf dem in Noftod foll ein umfaﬁmbcr
Derit ecflatiet weben fiber bie age bed fefieniiritlidhen Stanbes in
Deutiyland wnb iiber die Entwidlung ber Selbithilfe lm bem er;te-
tage in Konigdberg. Um bie llumlagm iut biefent ’Bmd]( in mngl d)ﬂer
Yollftindigleit ju befdafien, it bal

bie

in {dledten wie in guten Beit Dad it vieleidyt ein lmum, aber ¢
liegt in unferer Madht, i ju venwirfliten. — Nadh) SHlug ber Bn
jammiung wurde Ehamberlan mit einem Fadelzug nad feiner Wohrung
aeleitet. Der Einflup ved ,fommenden Premierd feigt in Eugland von
Tag ju Tag, daran ift nidht ju gweifeln. Die Vldtter, weldye die Politir
I i ben obigen Boridlag bed frilpern
Sie extliven, baf Ddiefer Boridjlag cine fehr Muge Wayl

fien.
Rufgfand uud Japan,

Das ,Reut. Bur.* erfahet, die Hnuwort Ruflands ax Japan
werbe md;( bas Grgebnid Haben, baf bie ‘mlgdtgmtyﬂl ofne mweitere Bers
Hanblungen erlebigt werbe. Weun audy fiic cine Vevitinbigung dber
minbder widjtige Punlte fidy feine Schwierigleiten mehr bieten bdilcften, o
blieben bod) dem Beriehm :n nad) nod) widitige grunbiiplige {'ymgm u
ewdgen.  Dad |, Reut. Bebt augleih) bervor, baf man ben etwas
bitfteren ?}nd)udmn aud 3nwn feine iibermaflge Bebeutung beijumefjen
braudje; bemn bdie Tatjade, ba bie BVerfidndigung mit Rufland nody
von weiteren l‘nbnnhlnugm nhbunge, fei nidt geeiguet, in Hanbeldtreife
Nady cinec DMeldung dber , ngbb Btg.* aus

WMinifters.
taftif fei.

deren Sammlung fid) Dbeteiligen, und bdaf feber tmﬂtlm Berein bend;m
iiber bie Buftdnde und Berhaltniffe innerhalb jeines fpeziellen Bereinds
ebietes. Jm allgemeinen wetden bie Bmd]le audjugehen haben von einer
?nnm ©djilberung ber Berhiltniffe, wie fie bis jum £ Rerzte:

Qonbon veclautet, bie tufjijihen Boridldge wi\th von Japan fir
unannehmbar betradtet; follten wieber
nugelni\vﬁmnhm Aus Tolio beridptet buﬂ ﬂeut Bur.”: Dad Crgebnis

fi ber alten Staatsmanner ift aud) jept nod) nicht be

g

tage beftanden, unb fie follen Bievauf eingehend barlegen, wad gefchehen
und erveiht worben ift 1. jur Herbeifithrung mm ftandedwiirdigen
©tellung unbd Honorierung dber Kaffendryte, 2. gur Cinfiihrung ber
freien Arztwahl bei ben Krantenfaffen.

Orient,
Die Lage in Belgrad.

Jn wenigen Tagen wird bie Hauptitadt Serbiens von ben meifien
@efanbten bder europdijen @rofmadyte verlafjjen fein. Die Ge-
fandten Ruilaidd und Euglanbs find fdhon (Angft nidt mehr auf ihren
Poften in Belgrad, nun gehen aud) bie Gefandten Oejireich-1ngarnd und
Deutfdlands auf Urleub. €8 ift aber Pein ;ufilliges Sufammen:
treffen, daf bie biplomatijchenn DBertveter bev i.ma&;n citer  nad)y bem
anbern aud Belgrad verfdwinben; ihr Cyodus hat, wie nad) ber Throns
vebe bed Raiferd Framy Jofef gu evwarten mwar, eine gemeinjame Urjade.
Cie follen nicht in die Lage Tommen, mit ben Verfdwdrern ber
granenhaften Juninadt in peridnlidhen Bertehr treten 3u milffen, und bied
wite unumgangli), wenn fie fid) yu dbem Nenjahrdempiange, dem erfien
bes Ronigs Peter, im Konal einfinben milhten. Denn der Kbnig ift
voit ben Berjchrobrern umg:bm, [emc Adjutanten waren unmittelbar
ober mittelbar an ben Borg ang'm jener blutigen Nadjt beteiligt, auf der
Generalitdt und bem Hoibi Taftet ber finflere Schatten ded Kdnigs-
morbes und jilngil erft it aud) bad Kommando der Gendarmerie ben
Beridhmdrern aulqclldm wotben. Der l:ﬁmmh@z ﬂlnlﬁd ift, bemerft
nad) ber ,Magdh. Sta.” bie #R Fr. Pr.”, wie ber im , Macbeth* nicht
mg,nmuMm, ubnnu im Ronigdhaufe ift e fidhtbar, an ben Winden
und auf den Dielen, auf xcbrt Sdymwelle und an jebem Treppenablay,
unb er wirb nidhe getilgt fein, folange bad Blutbad bes 11. Juni nidyt
gejiibnt it und in ber Umgebung bed Rbnigs Peter, in ben Kommando:
unb Offiziersftellen ber Armee, im Hofitaat uud in den Minifterien fich

zri’nnm befinbent, an benen ber Berdadyt Hafiet, bei ber Grmordbung
bcl legten Obrenomwic ifre Hand im Spiele gehabt ju Haben,

Die mazedonifhe Frage.

Bisher fat, wie aus Konflantinopel beridhtet wich, avijfen den Bot:
idaftern bet Qnmﬂtmﬂdm unbd ber Pforte nur ein Gedanfenandtanjd
iiber bie Die i Bers
uunbhmgm und i}tﬂﬁcllnngm bc: @inzelbeiten bilcften erit nad) der bems
nddit bevorfiehenden Anfunft bec Jivilagenten beginnen. Die Bote
id)nfm erfudjten bie Pforte, ﬂiet e @endarmeriefommandanten fiir bie
mnscbunudym Wilajeid mdalicht bal} (hlitifig “&L-mm, und empfaflen
ber Ploste, einen italienijden Senerdd angums

Omﬁbritumtien.
Ghamberiaind legter Streid).

Ghamberlain Hat am Mittwod) feinen Feldjug in dbev Proving wit
einer Anfpradye m ciner in Reeds abgebaltenen, 3ahlreid bejudyten BVer-

Salmonfen«Ropenhagen und viele anbere Vertreter gelehrier Korperidhaften.
Nad) ber Fefirede bed Prdjidbenten Dr. Fdriter iiber die Geichichte der
wtldﬂd;ni itberbradyte Kultudminifier Dr. Studt die Glildwiinjde bes
Ratfers und teilte mit, bai der Kaifer ber Gefeljhaft sum Ban eines
cigenen Henfes 30000 ML, qud bem alerhdditen Dispofitionsfonds be=
willigt Bat.

— (Gine fogen. Sharimaderidrift) verdffentlidt ber SGeneral
v, Boguslawsii im Berlage von Herm, Iter unter bem Titel:

in ber ihm ein auferordentlidy begeifierter Empfang beveitet
wurbe, gc[dzln[fm St biefer lepten Medbe finbigte er an, unter ben
Aufpizien bed8 Tarifreformlfomiteed werde ein Ausjdug von Sad-
verftanbigen gebilbet werben, ber fiber bie age bed britifhen Handeld
beraten folle. Dem Audjduf wiicden Tertreter bex Kronfoloniew, Jnbiend
und ber Kolonien mit Sclbilvermaltung angrfybm\ unb aud jebem
ge follten & q erden.  Spiter werbe
et Ausiduf ein Tari tr fubhr bann fort:
Diefer Ausfdhug wird feinen politiiden (Shnmnct baben. @8 wird

fmml, e8 Derridht indef ber @indbrud vor, baf, wenn aud) bie ruffijde
Antwort ald in hohem Grade unbefriedigend angejehen wird, bdie Ronferen;
fih bodh babin idliiffig g:mnm bat, |an nen mbt[d)dnl(d) hg""
Berfud) g maden, wm eine Regelung  Heub

Die Lage ift augenfdeinli ernit; felbit ber fehr befonnene Teil ber
Prefie extldrt, e8 fei Hobe Beit, ju Handeln. (Siehe bagu bem rtifel quf
ber exfien Seite bed .bluwblnml. )

gnhulm.

@er RNaddend unferer Drig

et
¥Am Montag ben 21, ﬁqembn 1908
finbet Yeine Stabdtverorbneten-Sigung fatt,

Palle a. S, den 18. Dejember 1908,
Der Stabtverordneten-Borfieher

8. Dittenberger.

o.u. 18, m

@tidtijde Kommiffionen.
BausRommiffion,
Sipung am Diendtag ben 22. Teyember 1908, nadymittags & Uy,
im Kommiffiondzimmer,
Taged:Orbuung:
1. Herflellung von Randlen in mbm-en Stmﬁm bec Witfabt.
2. Bau eine3 Lager= und fitr ba3
alle-Trotha.
enehmigung bed Bm::gl jum Yusban bder Labenbergficage jwifden
ﬂubmaum und Beefen
4, finalabjdhluf iiber Kapitel X.III bes Haushaltdplanes fiiv 1902 und
Nadybewilligun,
5. Reparatur ber %xillmsﬂ Dritde,
6. %u!bau(gn poifden unb

T. Petition betr. bal Grunditiid Rittecfivage 17,

8. oon Mitteln ju unb Bit
wx:ﬂnngm

9 cined WerMatigebinbed und Andfiihrumg fonfliger Webeiten auf
Gasantalt 1.

10. Genehmigung ber Bebingungen gum Grwerd  domdnenfistalifen
fanbded in ber Taffirafe und Nadybewilligung.

I in

11, Berfidrlung bes Kreditd gur Erbauung eined Kanald in dber ver
lingerten Talftvafe.

12, fanbermerd in bn Mdmnm&e

18. Petitton betr. iefe in ber

* Duvdhreife. Auf dem Wege von Berlin nad) Leipgiq reifte gefiern
abend 7lg Ubr der Romg nnu Danemar!? mit cinem Aufenthalt von
9 Minuten durd) unferen Vabnbof. — Heute veift dbie Kdnigin von
Witcttemberg auf bem Wege von Stuttgart nad) Berlin bier burd)
und morgen ber Kinig von MWiirttemberg, ber ebenfalls nad) Verlin reifl.

* Finangfommiffion. Iu der geftrigen Siguug frimmte bie Finan:
fommijfion einem Abfommen mit dem Bevein fitx Volldwohl ju, mouad

»Ridht RNedbe — aber Fehbe gtg(l! die ©ozialbemolratie®. | vielleidit unmdgliy fein, die fommerzielle Union ded RNeidjes I dem Bereine aufer dev unentgeltlidhen Ueberlafjung der im Ajyl fiie Obbad:
thlm:ql nffmthdz: g bei ber Derbeizufii , vom ber i trdumte, aber bie Nacdhmwelt wird lnl! jum Detrieb einer Krippe vorfandenen RGume und Einridtungen
et @xnﬂ)kung muﬂ Obers | ung niemals  veryeiben, wenn wir bie geringfte Gelegenfeit ver: | ein jahelider Sufdup von 360 ML. gewdbit wird, wogegen er bie Vers

hmﬂd ein egen bie eve | liecen, ung biefe Umion zu fidjern, bdle ein nationales Bebdilrnis, | pfichung ﬁbcrmmml, bie Rrippe auf ugenz.ﬁoﬂm au unterhalten. Dann
firung der |o;mln¢mnmuld;m Organijation. Die ,Voff. 3tg.” bemertt | feine Parteijrage ift. Diefe Union befieht nidgt im freien ber wu:bﬂl file bdie ige Qieferung reiner Wijde
bagu: @8 bedarf nady bcr 'Rcb: bed Grafen ﬂ!ulom gegenn die Sharj- | Waren, aber fie wikcbe ein Schritt in diejem Sinne fein. in | file bie i ber B und fiie dad %nulﬂhebcd Stift aus-
mader feiner e o biefer I Sdprift, fam fobann barauf ju fpreden, daf man vorgegeben Gabe, €8 merbe | gejproden. Den breiteflen Raum ber Grivterungen nahm ein Antrog in
— (Der RKampf bc: SKriegervereine gegen bdie Sojial: | idhwierig fein, die Kolonien von ber MWeisbheit dicjed Planed zu iiber | Anjprud), betr. Berfetung eined Dbzrl:bms in ben Rubeftand. Die
b!ﬂwhﬂlﬂ) Wl!b fﬂ‘ﬁ!ff&{ Naddem erft Figldy in Rothenl aus | jeugen und fagle: Weun i ald Botidaiter mit Vollmadten nad § Vorlagen, betr, Weiterrrmietung  vou_ et 2iben im Anban bed Rats

fieben (batunter ein B b) ausds

ben Kolonien gefandt werde, fonnte idhy Voridlage madyen, bie 1hrer Ans

paufes an bie Witwe Saay und bie Firma €. §F. Ritter, fowie femer

unverftandlid) bi3 zu dem ‘.Bla;,, wo Ddie Buhirer ftanden.
Punmehr eriod i) ded Junferds Stimme, eft leife — die
BWorte fuchend — dann aber, wie fortgerifjen von der Grofe
Ded Yugenbliddd, ftevmten fie in jiudender Rede dabin:
hr, bie Jhr herbei gefommen feid, um mich Cuver Riche
jn verfichern, habet Dant Guer zahlreiches Cricdheinen an
Ddicfem Drte, 3u diefer Stunbde, qilt Dem Sofne der Fraw, bdie
Jfr alle vecehrtet, An deven Sarge Jhr, wie Bauer Grund-
fec fagte, gelobt Dabt, bas vermaifte Sind zu licben wund 3u
ichiten gegen jebe Unbill.  Jbr glaubt, daf mein armer franter
Bater defjen nicht mehe fibig ift, und ald Jhr hortet, daf ein
unglitdliced BVerhangnid mic-Namen und &rbe vauben 1wiil,
mit, ber i) in verzweifelter Notwehr den Mordbuben, den
Cofn eined der Curigen zu Tode traf, ba er jhon nach feinemn
feblgegangenem Schufy feim Meffer auf midy jickte. I be-
feme ¢3 frei, feine Meme iiber meine Tat hat in meinem
Hevgen Raum, nur das Erbavmen mit dem armen Bater,
Deffent aujlodernder Hah den Feuerbrand in mein Leben jhlen-
berte, mm e3 zu verderben. Cr fat 8, befangen im grau-
jamen Leid, €3 war menjdhlih — idh verzeihe ihm. Seine An=
flage warf mich darnieder, ich fah feinen Audmweg aud meiner
RNot. Mein Eebe wollte ich wohl lafjerr, aber meinen Namen
nidgt, bad griff mir ind Leben. Do) Gott lieh mich nicht
obne Hilfe. So wie Jhr dort verjammelt feid, um mir, Eurem
Sunfer, Gure Qicbe mwd Anbanglichfeit ju beweifen, o famen
auch die Freunde meined Vaterd uud die meinigen und brachten
und guten Rat. ) fomme vom Rranfenbett meined Vaters
und fann Gud) die jrohe Nachricht bringen, dqf nod) Heute ein
Jmumediatgefuch an Seine Majeftit, unjern allergnidigiten Kaifer,
Sonig und Heren — feierlich entblohten fich alle Hiupter —
abgeht, mit der Bitte, mic) vou Konigd Gnaden eingujepen
al® Grben meined Namend und meined jutiinjtigen Befites.
©ott gebe dazu feinen Segen, damit mieinem nunmehr von
allen Sorgen exldjten Bater cin frohiicher Lebendabend be-
{fchieben fei.
@Endy aber pitte i), Bewabet miv Cure Licbe und Achtung

bi8 an das Eude meiner Tage, und id) will verjuchen, e8 Euch
3u lohnen, fo viel ¢3 in meinen jdwachen Krdjten jteht. Und
mn geht {0l nady Hauje, mein BVater liegt in exquidendem
Schlummer. Die Aufrequng war zu geof fite ilm. bod) tvenu
er erwacht, joll ihm Sunde werben vou Gurem N Der

Qachelud danfte Frau von Gleichen bem aufrichtigen Lob,
b et ftanden flc neben dem Vettchen. Die junge Wutter
blictle verfldrt zu Ddem Dderben gutmiitigen Bauern empor,
ihr Sohn abc. id)[ug vlﬁglnﬁ bte Yugen weit auf und blicte

gen Wertreter bed Nabritanded

Beweid Curer Anhinglichleit wird ihn ftdrfen, daf er bdie
ver{orenen  $trifte mwicder finbe, bamit er und nod) lange ers
Oalten blcibe. Das walte Gott, der Herrl®

16. Ra!
Bunter iacrbfll Rachender, %rud;tc fpenbender Herbit, mit
deiner goldenet Soune, deiner faren, die Bruft belebenden
Quit, du wedit auf Erden jubelnded, frohed Geniefen deiner
gefegneten Gaben!

Auc) itber Kanin ging deine Oimtjchedige Pracht auf. In
glithenden Farben fpielten die Blitter m frifchem Windhaud)
und tanzten bernicder auf dad Wiegenbetichen, daviumen der
Pring des Haufed flicf. Sie flodhten ihm ecinen goldenen
Srang, fic Eniftecten und raujchten ihm Wunderdinge su von
ipdterer, fommender Pracht, wemn feine erftaunten Blanangen
mnter dem fhimmernden Bliitenfchnee ifhrec Bweige, bei dem
Gcfang der jummenden Bienen gu dem leuchtenden Frihlings:
himmel empor lachen witrden.

Das Vitbchen fchlici und lie§ fie reden, ywad gab e8 woh!
Befjeces fite ihn  ald Mluim und frinfen und teinfen und
idhlajen.  2Audy die fraftige Stimme bded Schulzen Wirmann
vernahm 8 nicht, e8 fabh micht feine jur vollen Frauenreife
crblithte Mutter nabem und neben ihr die vornehme, jdhlante
Gejtalt der ,Erzellenzen Mana®, wie Fran Ruth Chrijtas
Dutter ju benennen pilegte.  Dicfelbe war zum erften Male
3u ihren Sindeen gefommen, nachdem fie Krantheit jo lange
fern gebalten batte, und nun wollten die Frauen dem braven
©dyulzen den Buben geigen, ihren gampen Stols.

Chrifta war jdon einige Schritte vovausgeeilt und Hdrvte
IBDrmuun fagen: ,Jbhre Tochter artet fich gut auf dem Lande,

gndbige Frau Cyjellen jehr gut, und das fuun i) nidit von
jeder jagen. Da fonmen Sie ?tol; {ein,*

am, ber ifn icum elts u[B Bater von fech3 frdjtigen Buben
mit Sennermiene betrachtete.

it ex nicht ein Pradtlerl, unier Bube?* fragte Chrifta ftolz.

oDer hat’é in jid) da famn wad von werden, gnidige
Smu. Weun i) das fage, founen Sie es glauben, wbdefjen
xd) gewijjevmagen jelbft ein Bater von fechjen biin. — Stillen
Sie felbjt 2

Mit verjdhdmtem Licheln nidte dad errdtende Gefidytchen
der jungen Diutter, wibrend die Crzellens; Mama entfept war
fiber bie vertrauliche Wendung dicfed Gefpriches. Schaudernd
firte fie den Bicbermann mit dent Brujtton der Uebergeugung
bingu jegen: ,Die cigene Bruft, dad ijt dad Vefte”, Hatjchend
fihlug feme breite Rechte auf Ddie feinige, ald ob aller Nahee
quell bed Lebens bort verborgen wire.

Gin frohliched Lachen ertdnte inter iGnen, Ml Stigen
war unbemerft dazu getreten. ,Dad hat Jhre Frau aud) ge
jagt, ald he enm;iemaﬁm bie icrbl‘ke grofy zog.*

#00, ftimmte Wormann fteahlend eim, ,dber Herr
Rittmeifter nermlxt fimmer feinen litten Spaf ju machen, Aber
wie foll der fleine Ster( getauft werden?*

LDand, licher Herr Wormann®, bealte fid) Ehrifta gu fagen.

JNect fo, guadige Fraw, den Jiirgen bewahren Sie gut
auf big iiberd Jabr, Ddann fiudet fich Der gweite auc) dazy,
?mn fo eme: ijt gowiffermafen nicht die WMithe wert des An:
angens.

Chrifta barg dad erglithende Kopichen in den fpifenbefepten
Riffen des Vettchend und jah) dasd behaglicdhe Schmunzeln Hans
Jiiegend  nicht, nod) die abweifende Strenge im Gefidht der
vornehmen Dutter, fite fic lag Hier die begliidenbe Gegemart
verborgen. Warum follte fie fich mit 3ulunftstmumn abgeben!

(Slup folgt)

innerite
an e
Bedfe

verein!
burdy
ciusled)




thalt von
gin von
ter burd
tlin reifl
¢ Finany:
, wouad
r Obbad:
idytungen
bie Bers
Danit
BWijde
Sift auds
Antrag in
nb.  Die
bes Hats
vie ferner
pm—
en Lob,
Mutter
empor,
) Dlicte
titanbed
 Buben

fta ftols.
gniidige
indeffen
Etillen

fidytchen
qx wat
aubdernd
jeugung
latjchend
t Naho

Stirgen
udy ge

er Here
L Aber

u fagen.
Sie gut
d dbazu,
ed n:

befepten
n Hand
it Der
genart
bgeben!

Sonuabend

Generai:Hugeiger fiiv Haile und den wanireid,

1Y. n)egcuwit 0cuc 3

beim

wurben ge

szt 291
file ben &

mlhl, ebenjo bn !luhml einer ©
mit ber Schule

beputation Hat ber Diagijirat bud;ley(m von Oftern 1904 ab mux bies
jemigen Ktinder in bie Sule aufjunchmen, welde bis um 80. Juni
bad Uiter vom 6 Jahren erreidht haben und dementfpredend and) von
Oftern 1912 ab wur biejenigen Rinder ju_entlffen, weldye bis um
80, Junt bas 14. Lebensjahr vollenden. Die

bas 81, Jabr feiner Langleit fiir ben
Wefiram, Sdhuur, Sddnfeld, Shunle, Rede, SHrdter nehmen
bic ahl an, bedgleidhen bdie uruqmﬁhllm Beifiper Shmwannede
und Sinon. — Jn Anerfeunung feiner hevorragenden Berdienfte um
ben Hallefdhen Lefrerverein, den e 10 'lnl;u lang mit feltenem Gefdyict
leitete, eviannte bie Hauptoer bisherigen Vors
figenden qu feinem @hrenvoriigenden m\lﬂ: Ueberreidyung einer Fiinjtlerijdy
UAbreije.

Dallejmen Lehrervereint, Die Herven

et
biefen Beidluf genchmigt mit ber Ginjehrdntung, daj bie émmnm&a bet
Rinder nuc erfolgt, .mlu(ml fie bie burd) bas Mlgemeine Landredht ges
Mu Reife evlangt Haben,*

* Dic Burcaud und Kafjen dbev jtadtifdhen Verwaltung bleiben
em 24 b M. von nadymittags 1 UGr ab gejdlofjen. Nm Mittwod, ben
28, mub 30. b. M. finb bie fiadiijden ienjiitellen bagegen von 8 bis
p & nlyr nnb oon 3 bis 6 uhe gwmltl

der

Bu ber
weldje in l\mk bem RKaijer und den Mits
gliedexnt  bed RKaiferlidhen pahyu am Jahredwed)fel die Griidwiinfde der
Halloren und bie fibligen Gefdbente (Sal;, Gier und Wurft) 3u itbers
bringen Gat, wiblte bie Salywirler:-Briiveridyajt im Tale die Herven Frang
Worip 1, Frany Moriy U und May Puppe.

. Gubmmwnamrlm 3n feiner fegten uuum; befhdftigte fidy ber
Borflaud bed Juiungs-Audiduifed mit ber Frage ber Regelung  bes
Submifionswefens. '\nm'; eviolgter Qeridhteritatiung ilber die mit dem
wurde in einer angeregten Ausjpradye
tlar gelegt, bafy den ‘Urbmfeu ber Ringbildung et Ginjiihrung bes fog.
Mittelpreisoeriahrend weder bei ber ffentlidhen nod) der Hefehranlten Sub:
mijfion fein Wert beizumefjen fei. Nidt allein feien bie Bnulmn‘nmtrftr
an biejer Frage m(mnlm aud) Bei der lscrqtbung anbever Liefevungen
wittbe blr] e8 Berjafre auf alle @ wd  nug
bringend fiir bie Stabt wicfeit. Jn Gofliher aber beftimmter Weife folen
ber Jruungs-Ausidup und vie Mitglieber der Lommiffion ihre Unufgabe
ciner  baldigen Lojung nabe ju brugen fudgen. Die Borfldude der
Jnaungen werben exfudit, in |!yrcu RNenjahres- mmnn[n(x[ammllu\qen bns

Material 3u vevvoll] qen, um ben
feiten unferer Stadtoer g bie e
form an brajtijgen Veifpiclen beweifen au Hunen. f)rr Bnrﬂaub mwurde
beaujtragt, in einer Anfjrage an bm Magiftrat diefen gu beftimmen, zu

* Wevein gegen lmu( uuh Bettelel. Jn dev 5eﬂngen Haupt:
etlduterte ber & Hire Projeffor D. Loof8, junddft
cingelne Punlte bes vorfiegenben Redjenichaftaberichts, Der Verein hat feit
Jagren fiiv bad BVaden armer franfer Kinber eluen Butm gegeben.  Ju
bicfem Jahre bat er ben Beitrag nicht mur erhdht — f. find bajiic
verausgabt —, er Gat aud) fiix bie Sdjmeftern bu gange finangiele
Regelung ber Sache iibernommen, feinerjeits alle ndtigen Bademarlen
gefauft und biefe ben ed;mmm {ibermittelt. @oweit die Koften bie
Dobe jeines Beitraged it bas Geld gefdof Mit bes
fonberem Dant gebadyte der BVorfigende, baj burd) Entgegenfommen ber
Ronigl. Gifenbahnbdireftion bdie im vorleyten Gejddftsjahre begonnene Gin=
vidhung hat beibehalten werden ommen, baf bebitrftigen Neifenden Guts
fdyeine auj Gifenbahubilletd gegeben find. Je Haufiger unter bem Titel,
ba bas Meijegeld su der wewen Hrbeitsititte ober zur Peimat fehle,
mird, beflo jwedmifiger it diefe Ginridhtung. Jm Tlepten
Geidy 3jahre find 150 folder Gutideine ausgegeben. Nur 119 find be:
nuft worben, — ein Beweis, wie ojt bdie Retfe nuc ein Bormand zum
Betteln ifl. 240,70 ML, find fiir diefe 119 Gutideine audgeqeben worben.
Die Witglieber bed Vereiud find dringend gebeten, folde Bittenbe, die
»Reijegetd® g 3u baben behaupten, an bie @efchditsftelle bed Bereins
ju weifen. Danad) wurbe bdie Redhnung bed Bereins pro 1902/03 por-
qelegt unb dem Redynungsiiihres Gmlaﬂung exteilt.  Sobaun erfolgte bie
Wal! ber RNedynungdpritfer fir 1903, Gewdblt wurben Herr Thier
und Herr Kavfmann Sdhmidt, bie u\ biefem Jafhre bdie Revifion be-
forgl batten.

* Dev Lehrervevein fiie ?lnlnrlunbe Bielt {m ,Gv. DBereins-
Haufe* feine Haupiver bed Jahres: und
Saffenberidites erfolgte bie “‘c\)lnxlbﬂvnbl, welde eine Wiedermahl bed
L%e[amwmylm\bcﬁ ergab. Die Antrdge, von ben Teilnehmern am Lefe-
girtel einen Grtrabeiirag au chebm mm aud bem E;mngnn_rr Berband

wirden fellt und jollen fpiter Heraten

gefegener Beit bie ab wieber um

auf Grund ber Unterlagen wmit bcn Derujenen Berteetern bicfe fitr alle
Qmerbumbt ibe bud)muﬂﬁgt Frage gum Audtrag u bringei.

I ber § badjte

pmacbu ber 2. Borjigende, Herr ﬂ).ener, bes r,hd) vmmbrnm J‘murqe-l
Ghru

Wiltnip mit chrenden Worten und fn

unfdngft verbligenen Pidbagogen, bes
und bes Lefrerpddagogen Wanber. Hievauf biclt Herr Meltor Tietid)
cinen Borirag iiber ,Herber ald ‘L‘abnqnq jum Gedidynis bes 100 fdbrigen
Tobedtaged des Dichters, in weldem folgende Gebanfen zum Ausdrud
famen: Hevber ijt befannt als volfdtiimlicyer Didyter, man Ayt ibu audy
ald mnmumubm [vebner, aber feine ausgegeichnete Wirtjamleit alg
Gdulmann it nidt immer genitgend gewiirdigt worben, obgleich er zu
ben Koryphden ber piadagog; ifienidiaft jahlt. Rebuer jeigte aus
SHerberd Schriften, wieviele agogiihe Golvforner bari gu finben find.
Jom fdwebte ein Jdealbild vom ﬂmuidgzu vor, wie 8 i aud ben
Yebendanjyanungen fowohl bdes alttlaffijdhen als bes d:rmhd;u Geiftes
0 batte, Sein Cryiehu; ! aller
Strdfte im Wenjdjen.  H. 3 b bie  bie
WMitwelt fiehenn  und ':mrm i v t nue
vou  unerfatiliger Wige und o fonbern jugleich
it ber Fabigleit ausgeriiitet, b nn[d;xcbummmm er@urnu«zu
Leiftungen, hll ufio, vafd) su diberbliden, fie f ihrem
inneriten Weferr 3u belaujd) , gu verfieen.  Gin fo unendlidh anvegenber,
endrang veider Geift war natiielidy in nnr cr

ehrer nnb Crgieher geeignet. in P ogijdes Den
ridtet fudy uyDaHz \wnpl'ahmcn von benent eine

merffamleit,
eferung, Bilbung des Sehi it
m Qeprers, Wabl dber Methoven.

Jiehung 5m Aufe

weben. Herr Burdharde fprad) itber finjilidge Pilagudt, und gwar
bie Sudit ber Mordjeln, wihrend Herr Striddbe iiber die Herflellung
ber fleveodopijdhen *Rongeubnbu veferierte, bie er in eiver friihecen Ber:
fammlung vorgelegt Hatte. Herr BVernau geigte bie Shabel cines See:
Hunbed und 3Jahuwales, die er Imbe an ber Ritfte bei Curbafen gcumbm
Yat, fener eine Sahijeige aus So Here Haupt legte e
nrm vor. Here Mitller fitiy b veructeilte bie )
Chemie* von & ¢ Melinat; dagegen empfafl ber Vorfigende:
Piuhl, Unterridgt in der Pflangentunde, und Walther, Scologiidhe Wan=
berungen durc) ben Thilringer Wald. Ferner wied ber Borfigende auf
bie Bortragdabende bes Herrn Profefjor Kitfter fber Pii fiologie
Biw, 3u weldem bie ‘mt'bmlqm im ,Botanifden Jnftitut* evitatien
find.  Honorar 3 ML Ju der nidhiten BVerjammlung, am Sanuar,
witd Herr Pritjde dber die Herflellung mitroffopifder Photographien
fuudnu

* Werbtmeifterverein, Tnldfliy bec BefGerung ber Waifen ver
florbener Kollegen am Sonnabend ben 19, Degember i +Bintergarten”
findet, wie alljdhelid), eine aligemeine Weihnadytdfeier ﬂmr, m m!d;er
feitend der Gejangabteilung bded Vereins ein reichhaltiged Brogramm jus
fammengefiellt iy‘x. Mufer verjdjicoenen Ghotliedern, Duetts und Solo-
vortrdgen wird ein &exhnaﬂ,tiwh piel aufgeffigrt.  Freunbe und Gduner
be8 Vereind fiud ju diejev Feier eingelaben.

* Ctadttheater, Die Billetd fiiv die am Sonnabend nadmittag
31y Uhe flattfindende viete Weihnadyt3-Rindervorfielung ,Prin; Ueber-
mut” ober ,Die brei 3m|-n gtlmlqe.l morgen varm'ltag vont 10 Whe ab
jur Yudgabe, Ain 9t ald ng bie fomifde
Oper ,Die weife Came* in am Sonntag abend with ,Silvana*
mit hrr RNeu-Ausitattung wieberfolt.

* Rened Theater. Somubond findet bie 28, Aufjitbrung vom
,Elmhm Efnﬂugm“ ftatt.  Am Sounteg nadmittag wird als Bolfs:
bei jen vou 60, 40 und 20 Pf. ber e'in‘mll

Geltung

md;mu Beiten befaunt geworben und von g
wurbe, begegnet uus in n pidagogijden Sbmr — Nejerent bevidhtet
banm eingehend iiber Her =rB Refor mbrm:blm,m beyi

fowie bed 1 i fajt _aller Bei aller rdlgw{m
Belehrung in Kivdge und Scule ift 8 Herber in erfier Linie um BVer=
inneclidjung der @ittlidgfeit und damit um Gwzichung jur Humanitdt ju
tat, — Cad Primgip ber Anfdhauung, bie Aufforberung jur Betdtigun
ber Sinne, teilt Herder mit der gefamten neueven Scdule ber Dibaf
Bex fo mit Harems mnnr bie mannigiaden Aujgaben des &

fer pe

‘Fnbam: Bonivard® gegeben.  Mm Abend geft ,Plag bm tauen” in
Sgene.  Die nadfie vom ,Grofen Gebei “ finbet Montag
ben 19, ftatt. Bon bem Luftipicl: ,Tamte Regine findet vorliufig feine

Wicberholung flatt, ba Here lﬂnucﬁau[p&ln Albert Paul burd)y anbere

1, bier
- QJm ¢ ﬂlunﬂot cater ahlolulelen bie Betanuten unb beliebten #Jrip
Steid[-Sanger” ein auf nur 4 Tage bemeffened Safifpiel und ywar in
ber Beit vom 19. bis 22, Degember. Die Boritellungen beginnen abends
S UWhe und finden Dei gewdhnlidhen Eintrittpreifen flatt. Jrig Steidl

legrend und newe &

ge lml)nmb
ap in lcr Ruhmes: [i

uniterblicher
Wnitbenbumur einrdime; cher Stelle,
bie jein Fuf betrat. Leben follte in ber pc[)ul: l; i [lc Bildung follte
fein fiirs Leben. Gr wollte bilden Lidjt, dburdy Liebe, fites 1! — l)l.

bringt ein ,'4 3 Rilnjtiec=Cnjemble nub aud) ein vollig neues
‘Rm'rmu mit, bad als befonbere Rugabe eine Weihnadtsgeidyidyte Buugt

5
G}merhm-ﬂu ber gmpbimmt Bnnv unh ﬂ)ln er (9.:D.).

Igeboten ar. ﬂ)qmbm

®illert, Steq 16 und Lubmig.

Hoge und Anna Jungblut,
L[mrhlnhungen (

thr ewmﬁu R‘&l‘ed’lt& unb @life
ftrage 10 unb Lilienftrae A

7): Der Refiourateur Buftan
und Luije Houfdild, Landwehritrafe 4. — Der Former Otto s
und Auguite Huth, Hary 46 und Albert Schmidtitratie 8.

eboren (17, Deyember): Dem Gelbgicher Nay Regler ein & Fema,
Jacobjtrafe 17. — Dem Anjtecidher Odtar Hetnge eine L. Yucte, Teddel 16,
— Dem Schlofjer Grnft S) %e cine T. Marie, Iaduaaz 37. — Dem Maurer
Auguit Bottder ein ul.‘ Den et
Fran s

Ritfeer
T el llc €. Theovor 11
3 3o Rintl, — Der
J., Merfeburgeritrafie 101 — Des Anfretdger
Z. audc 7 Gkh Zrobel X(& - ’Drs Banarbetter 9
“@ L Rarte Slndy
aeb. !!lcmid)mlbt ﬁ], Riinit. — Des Zﬂdﬂﬂ [t'o ilart; .
Yangeitrage 29.

ndwirtige Nnigebote.
Der Rarl Beder und Minna Jinide, Halle und Nepliy.
— Dex mgtm“n Wandever und ;)mr?me ©raul, Dberrdbitmgen
und Jehfeedt.

Die hentige Nununer umjafpt 18 Seiten,
@elegramme nud lebte Hadjridjten,

* Wien, 18. Dejember. (Meldbung bed ,B. T.*) Die {Gon frilfer
gemelbeten  Berhandlungen fiber bie Berufung bed MajdGinendane
profeffors @eheimratd Riedler an die Wiener tednifde Hodhfdule
waren dem Abjdluffe nafe und alle Bebingungen Niedlers bereits guges
ftanben.  Jept geigte mun Profefjor Rievler dem Unterridjtdminifierium
an, bafs ber beutjdhe Kaifer fein Berbleiben an ber Charlottenburger
Hodidule in gany beflimmter wnbd ihn fehr ehrender Weije verlangte,
wad ifm bie fofortige ABlchnung bex Wiener Berufung gur Pflidht
madje.

* Nom, 18. Deember. (WolfPs Bnr.) RNadridten e Aben
ufolge fam bas itafienifhe Sciff ,Galiles® am 18. b. M3, m Dwbe
(Somalilanb) an, €8 bombarbierte bie Meimen Fortd mmbd bie
Mojdee, bdie bas englijdhe Siff ,Mohart” wrverjehrt gelaflen Yatte,
und feuerte anf Gruppen von Bewaffneten, bie fih in den benade
barten Riumlichleiten befanden.

* Paris, 18. Deyember. (Melbung bed B, 2.%*) Gine won
cuffifder Seite hiefigm Seitungdagenturen gugehende Note betont groar,
baf nady Ruflands Antwort an pan nod) fehr widtige Fragen
jur Beratung ftanden, baf aber cine fo pefiimiftijdye Auffaffung der Sadjs
lage, wie fie ueueftend in Dcw*bm aud Tolio ve tet witd, bdurdy
ben Staud ber bi g g
exfdeine.

* Paris, 18, Dejember. (Wolffs Bur.) Geftern nadmittng Miehen
in bem Bororte Noifjg-lesSee infolge flarlen Nebefd gwei elelirifde
Etrafienbahuwagen jufammen. 19 Perfonen wurden vermunbet,
unter ignen 7 fdwer.

* PeterSburg, 18. Degember. (Wolffs Bur) Dot Statiousds
gebanbe ber Betersburg-Wariauer Bahn tn Alezandrowstaja tf gefern
niedergebrannt. Bon ben bei ber 83jhung tatigen Feuermehriemten
etlitten gwei fymere und jwei leidtere Brandmunden.

* Newhor?, 18. Degember. (Meldung bes ,B. LM% Wul

fitbiger Ror inBogota und Golon gefht
fervor, hai RKolumbien tatfidli elne Kampagne fix Riders
oberung bed JRGmud von Panama vorjuberciten [deint. Der
ameritanife Rriegddampfer ,Utlanta”, ber an ber Rorvliifie bder Lanbe
enge freuste, meldet, baf Polumbijde Truppentdrper, 53 m 500 WMamn
flart, mit Proviant und Munition auj Kifienfahryengen in bie Nibe der
@renge von Panama Beforbert werben.

* €hanghai, 18. Dejember. (Laff. Bur.) Die Regierung in Peling
erteilte, wie ,Daily Telegr.” jufolge die Manbarinen erfidren, aflen
hoben Provingbeamten Befeh(, fih auf ben fofortigen Ansbrud von
Feindfeligleiten infolge ber offenfiven Haltung Ruplands nnd feiner
Berbiindeten ju viifien, Jebe Proving erhiclt Befefl, cine Abteilung ous-
[andifd) gebrillter Truppen nady Peling ju {Giden.

Jm Anfdluf an die am
ftattfindende !!nonmsmrmmmhmq ynh:t qur feier bci 23, e.unmglkﬂu
ein Unter mit Damen flatt. pnmonﬂnd)e Bortrage, allge:

veebienter Beifall lohnte ben buer fite bie intereffanten fus

Den Subrn‘.terid;t erftattete Rollege Meper, Danad) 3dhlt der :‘lmiu
481 Mirgliever. Die Rugehirigleit ju anberen gemeinniigigen Bereinen
wutbe befunbet burd) Witgliedjdal i( bes mes lnr beutjdjes Lehrer-
fieim, bed beutichen ft, ber (Sielells

b bed

meine Qieder ac. werben bie nitige Unterhaltung bieten, und dbas Gamge
witd dburdy ein Tanyden feinen Abjluf finden.

Befanntmadhung,
®er irgend ein Muiit-Jnfteument, Boonograyh, Grammephon
ober WRnjifwert L. L;;mnm. ob Bolyphon, Symphenion, Rulmu.

* Hnfall. Gejtern abend gegen 6Yy Uhr murbe ein Di &
m ber @nnnmaz, ald e8 ani bem burd) einen Baumyaun verjdymdlerten
g ciner Dame hen wollte, von dem Borderperron eined

eilwig voi ‘Eol(sbi[bmxg, bed Beveins fiir Bolfs
Yereins jur Vefdmpfung von L indj 3 rnrbon(nmgg;
vereind mit nambaiten Beitedy ) ber H =B,
a8 inneve Ber=
¢ ) o |ueolld)m Baphnen,  Nidht fo friedlich
geftaltete fid) b Sleben burd) ben leibigen Unter mrb
Lanb: und Der § . wied unberedhtigte “{ngr
unb befleifiigte fich ftets ber ﬁmlqm eacbhd;rm, verbunden mit Rufe
nnb Snmu\mhm Dann folgten dbie Beridyte der einzelnen Kommijiionen.
ey O, ©djulje beridtet iiber bie bier bejtehenbden mﬁmiﬂ)«uhdnu
Borlef mm, f;n Etnd fiber b Sugenhld;nhm Ausiduf, Here &

verlief in tuh

Rommnﬁon jum !‘mm in  biefiger (Muxmmn bieenber Rullcgm nnb
mdlidy Herr Sdnur fiber bie Hajtverficherung der Lehrer. — Der Kajfen
Deridt, eritattet pon Heren Weftvam, weijt eine Sinnahme auf on 2974 D

unb eine Ausdgabe von 2483 M. nad). Die Prilfungs-Kommiffion beantragte
ouf Grunb ded Rechuungbefunded Cntlatnng bded RKaffievers, Dies ge-

fdhieht. — Nun wurbe jur Voritandswahl geidritten, Sum 1. Borfigenden
with an Stelle ded ee Wieberwah! ablehuenden Kollegen Lauche ber
bisherige 2. Vorfigende Meyer gewahlt. Here Brinfmann geht aus
ber Waphl ald 2. Enxﬁgmber hervor. @s folgt bamm bie Wieberwahl
ber iibrigen B Cer v Rod) I tritt in

Kaulen Sie
ficht

Abendmintel.

sieht,
Sachen

!Bagms ber eleftrifdhen Bahin erfafit und gegen ben Bauaun geworfen,
fobafi €3 su Fale fan. Aeufiere Berlepungen Hat bas Miadden nidht
bavongetragent, dbagegen flagte eé iiber innere Schmersen. €5 fonnte i
jebod) aflein mad) jetner in ber RKarlfirafe belegenen Wohnung begeben.

Standesamtlidye Hadyridjten,

Standedamt Halle N., Bmum‘aﬁc 38:

Yrijton, 2. ¢, mit garantiect reinem Ton
au faufen winjdt, wende fi) biveft an bie renommiecte Whrens und
Mufifwert s Dandlung non Gustav Uhlig, ©afle a. S., untere
Qeipsigerftrage.  @riftes Cager Dder Proving Eumim aller
egtiticrenden Mufifwerte und Grammopbhone, welde
&tﬂ aur fnfidt ftehen.  JMujtrievte Preis-Gourante mit
uferiten Preijen gratis und franco.
Neu! Sougert-Grammophon mit Trompetenarm.
B Gorijtbaumitinder mit Wufit jever Ur,, “FHH

hunverte on Stiiden fpielend.

Gustav Uhlig, alle a©., unfere Qeipigerft.

Qitbutcn (17, Tcmnb‘r) Demt 81 ‘{3 1
cin &, Fr \fumnc Dem \abn!crbcnn- Ouftav Dfme ein S.
:?-m[ \,mulbng 15. — um Hanvarbeiter Friedrid) ».JuJ# etne T. Gertrud,
Gir. G mmitmﬁc J)d)la MWille !ﬂlumq ein @. Kurt, Gr. Brunnen:
ftrafe — Dem Gd;u madyer Otto ngd?t‘ eine T. Grna, Gr. Brunnen:
tmfsc = SDcm Bauarbeiter Hermann Scroder cine T. Erna, Trothaers

itrafe utfer Fricorichy Hihre el Gma, “\rmdﬂakc 12. —
i)em 'Jh[d)bﬁnz-!et ‘znm Fabr ein ©. Walter, Cidyendorffitrage 17. — Dem
Bauarbeiter Frievric max.ﬁ eine T. Frida, Wittetinditrage w

\‘Mnnrb n (17, nbcr : Des Sdmicd i‘na Stod T. Hauna 3 M,

u prifen, denn es ist sehr
drgerlich, wenn man zn spét

e b e
Itme 20. — Des

afdyiniften rury
trafie 11. — Des ,mbn!arbum Sarl \ﬂluucr &. Rnrl

ohme vorher unsere Schaufenster Spezial-Haus fir Damen- n. Kinder-Konfektion

(zeschw. ] oewendah!

49 Gr. Ulrichstr. 49 (Alter Dessauer).

fdass man schonere
hitte billiger kaufen
Kkonnen!

Blusen.

Wafferftande: ¥m 17. Degbr.: Weljenfeld Oberpeqge! + 2,54,
Untexpegel -«!— 080. 18 Degember: DHalle unterhald + 2,04,
Trotha - 2,27,  17. Degember: Wernburg + 1.77, Ealbe Unters
pegel 4 146 Dbrrptutl 4+ 171. Duegben + 0,24, Magdes
burg -

*Bur Beadtung, Der Stadtauflage unfered Blatted
lirgt hente ecin Profpelt der bicfigen NRieverfage bdes
#Irinmph - Stiefel84, Werners Schuh - Magazin, Grofie
Uividyjteafe 55, bei, woranf twiv unfere Lefer befouders auf

merffam maden.
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Gruppe 1.
ok Zu wmelden: Sonnahend den 19. Dozember
’c zwischen 12 und 4 Ubr
Kurzwaren
Besatzartikel
Konfitiiren
Konserven
: Lederwaren
Wi Partiim und Seife
;i Nippes und Vasen
Galanterie
Bijouterie
Papierwaren

Herren-Wiische n. Krawatten
% Herren - Hiite und Miitzen
¢4 Kleiderstoffe

3 Futterstoffe
Wirtschaftsartikel

Glas, Porzellan und Steingut

L »

19. Degemver

General-Angeiger fiir Halle nud den Saalfreid.

@ruppe

Zn melden: Montag den 21, Dezomber
zwischen 12 und 4 Uhr.

Leinen- und Baumwollwaren
Damen- und Kinderwiische
Taschentiicher

Tischzeug

Schiirzen

Stoffhandschuhe

Glacé - Handschnhe

Korsetts

Striimpfe

Wollwaren

Woll-, Strick- u. Hitkelgarne
Trikotagen

Rilschen und Balayeusen
Sammet- und Seidenband
Spitzen und Schleier
Sammet und Seidenwaren
Garnierte n. ungarnierte Hiite
Blumen und Federn

|

Personal-Gesuch.

Fiir mein im April 1904 Gr. Ulrichstrasse 6061 zu erdffnendes Warenhaus suche ich per 1. Februar
resp. 1. Miirz fur folgende Abteilangen

tiichtige Uerkduferinnen.

@ruppe

Za melden: Dienstag den 22. Dezomber
swischen 12 und 4 Uhn.

Tapisserie

Damen - Konfektion
Miidchen - Konfektion
Schuhwaren

Teppiche, Linoleum, Felle
Gardinen

Tischdecken ete.
Bettstellen

Betten und Bettfedern
Reise - Utensilien
Korbwaren

Holzwaren

Spielwaren

Schirme

Lampen und Gaskronen
Alfenide- und Nickelwaren

i EF Ich bitte, genau die Meldungstage fiir die einzelnen Branchen zu beachten. ~~GRgE

{ Warenhaus £eopold Jussbaum

Barfiissersirasse 5.

&

Sl pEEN ¥ ¥

i

it hansse Imuxxch! . Warstschmalz, | Immlz,l  Douigiae Wae S“"’[*,"“"‘ IWeltPanurama bR

Bl
p. Pfd, nur 70 Pfg., empf. stets frisch [2 'ftem:ap eyl

Gust, Friedrich, Biirgasse. M. Waltsgott Nadi., Gr. lllrmitr '&0

Halle a. S.
Gupiehle in bejonders veidbaltiger Nuswahl ju wicdrigien Reeifen:

Winter-Paletotls

in neucjten Stofien und feinjten Qualititen,

Ulster-Paletots, e 2,
Fantasie=Paletots, i s,
LedensPelevinent, wimi,
Ladents Joppen,
Jaads: Jeppen und Wdcle,

Knaben-Joppen, Schnl-Anziige,
Livrée-Pekleidung, Schiajrdcke.

mm Javis, ==

é?eﬁr éﬁvzllzeée g,

Gelststr. 41,
Balten beflend empfoblen ju

Weihnachts-Einkdufen:

Schlittschuhe

Schraubenschhllsohuhe Gluh Merkur, Triumph, Lux,
Roland, Schneewittchen und Kondor

in poliect und vernidelt.
Reidhe Audwahl in

Sindec/dlitten

jeber Art.
Grojje Audmwah! in
Meckeughafien
fitr Kinder nud
Grwadjjenc.
sten, Laub-

Photograph. Apparate

zu Originalfabrikpreisen unter Garantie bei

Hugo Peter,

Alte Promenade 35, o ver ganptpon.

&

11
%
o

* B
perungliic
©rragenb:
on Tyue,
wollie eis
Stragenb
pon bem
Dame erg
Wagen be
brudy el
ginterldft
17 jdprige

* We

fange) §
beutender
Batte grd
burdy fin
redytyeitig
nid  gege
grﬂﬂ:llnn
eil butd
mit bem
ebenfalls
gy turur

* DI

tanbidba
rbelt, |
geidby eir
lieh bas
perfuden
dnem &d
Glement
flation de
* Sy

mwurbe die
Das Feue
mit rajen
Mauern ¢
wurben e
110 Hrbe

* ed
§oi) I
auf bt §
Urnenfrier
Ginige b
flanden |
und Ber;i
man fant
ehdnge v
i K]
Jn Boppe
in einem
rend  bas
belebungs:
nady ber
enwiden,
Db die
u bem w
grilnve fi

* K

ife) |
26jdhriges

Sdneed
ous nadf
worfen.
filgrung ij
Operation
* Ne,
Der , Re
Regendby
Halter
treibevorr|
.
Jlinato
eingejtii;
Tev Ku
unter berf
Flufle ni
* R
bampie
fifrmildg
yo! ein.|
ben
Leute unf
bic haus)
fommen
gt!umm-
mbge,
weil ba
dngfilidy




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


